
IMPRESSUM

Wochenspiegel
Karl-Marx-Straße 64

16816 Neuruppin

Telefon: 03391/45 75 34

Fax: 03391/45 75 32

info.opr@wochenspiegel-brb.de

www.wochenspiegel-brb.de

Verlag
Brandenburg Media GmbH & Co. KG

Geschäftsführung
Ingo Höhn

Mediaberatung
Christine Lorenz, Ingo Scholz

Redaktion
Dr. Ute Sommer (verantw.)

Newsdesk
Dominik Bahgat (db)

redaktion.opr@wochenspiegel-brb.de

Vertrieb
MAZ Nordwest Zeitungs-Vertriebs-GmbH

Telefon: 03877/923251

Druck
Pressedruck Potsdam GmbH

Friedrich-Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

Gültige Mediadaten unter
maz.mediadaten.online/angebote/
wochenspiegel-brandenburg/
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Fotos übernehmen wir keine Haftung.

Aktuelle Druckauflage: 23 750

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem
Zusatzhinweis: „Bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

IHRE MEDIABERATUNG

Mediaberaterin
Dorina Konert
Kyritz

Tel. 03877/92 32 25
dorina.konert@
wochenspiegel-brb.de

Mediaberater
Ingo Scholz
Wittstock,
Heiligengrabe

Tel. 03395/76 21 30
ingo.scholz@maz-online.de

Mailkontakt
info.prg@
wochenspiegel-brb.de

Wir beraten Sie gern!

Die Schriftstellerin Sandra And-
rés liebt die Insel Usedom und
kehrt immer wieder zu ihr zu-
rück, sowohl in ihrem eigenen
Leben als auch in ihren Roma-
nen. Gerade ist ihr neues Buch
„Sternschnuppen über Use-
dom“ im Hinstorff Verlag Ros-
tock erschienen. Diesmal führt
die Geschichte eher ins Hinter-
land der Insel, insbesondere
nach Karlshagen, einem etwas
weniger bekannten Ort zwi-
schen Peenemünde und Zinno-
witz, sowie auf die gegenüber-
liegende Seite nach Lütow am
Achterwasser. Charakteristisch
für die Autorin ist es, zwei Hand-
lungsebenen kunstvoll mitei-
nander zu verweben. Sie liegen
zeitlich weit auseinander, rund
80 Jahre trennen die beiden Er-
zählstränge.
Im Zentrum der Gegenwarts-

handlung steht Katja, eine
Unternehmerin Anfang 40, die
nach einer zerbrochenen Ehe
einen Neuanfang wagt. Auf
Usedom findet sie nicht nur eine
neue private Perspektive, son-
dern beginnt gleichzeitig, sich
mit dem auseinanderzusetzen,
was die geliebte Großmutter
Margaretha ihr hinterlassen hat.
Dabei taucht sie in ein Leben ein,

Betzin
Kirche Nauener Str. 49: Sa. 18-
19.30 Uhr Lutherische Messe

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen Horster
Str.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Dessow
Kirche Dorfstr.: So. 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl

Garz
Ev. Kirche Garz B 107: So.
10.15 Uhr Gottesdienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Kantate-Gottesdienst

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische

Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-
17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe

Neustadt

Kreuzkirche Kirchplatz 1: Sa.
14 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Rheinsberg
St. Laurentius Kirche zu Rheins-
berg Kirchstr. 1: So. 10.15 Uhr Mu-
sikalischer Gottesdienst mit der
Neuruppiner Kinderkantorei und
Kirchenkaffee

Wildberg
Kirche Ernst-Thälmann-Str. 12: So.
10 Uhr Gottesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 9-16 Uhr,Di. 9-
17.30 Uhr,Mi. 13-16 Uhr,Do. 10-
17 Uhr Beratung, kreatives Gestal-
ten, Spiel-/Buchverleih, Angebote
siehe Wochenplan, Mo: Sprachför-
derung mit Volkshochschule; An-
meldung für Familien unter
03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten:Mi. 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7: Sa.-Fr. Beratung
nach Vereinbarung unter Telefon
01520/54647394

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro Tel.
03 39 71/852 55, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel.
033979/87760, Am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Hits von Billy Idol
Nach dem Erfolg vom vergangenen Jahr ist die

Cover-Band „Rebel Idol“ erneut zu Gast in
Olafs Werkstatt. Die Band gibt am Samstag, dem
30.Mai, ab 19.30Uhr ein Konzert auf der Neustäd-
ter Kleinkunstbühne. „Rebel Idol“ spielen eine
Show, die sich ganz der inzwischen vier Jahrzehnte
währendenKarriere von Billy Idolwidmet. Die Band
zelebriert seine erfolgreichsten Hits wie Rebel Yell,

Flesh For Fantasy, White Wedding und Sweet Six-
teen. Gerockt werden aber auch neue Songs des
englischen Punk-Rockers. Veranstalter Olaf Krause
freut sich sehr, dieBanderneutauf seinerBühnebe-
grüßen zu dürfen. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten gibt es unter Tel. 033970/14423 oder online
auf www.olafs-werkstatt.de

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 2. MAI BIS ZUM 8. MAIBUCHTIPP

Sternschnuppen – Eine
Liebe gegen die Zeit

von dem sie bislang nichts wuss-
te.
Die zweite Ebene führt zurück

ins Jahr1942.Margaretha ist ge-
rade zehn Jahre alt, als sie dem
Mann ihres Lebens begegnet:
Albert, ein Junge aus dem bom-
bardierten Frankfurt am Main,
das ihrwie in einer fremdenWelt
erscheint. Er wird auf die bis da-
hin vom Krieg verschonte Insel
Usedom verschickt. Stern-
schnuppen beobachtend, ver-
sprechen sich die beiden Kinder,
einander treu zu bleiben. Sie
träumen davon, zu heiraten,
Kinder zu bekommen und ein
Haus am Meer zu bauen. Doch
Albert muss weiterziehen, denn
inzwischen hat der Krieg Karls-
hagen und Peenemünde er-
reicht. Sein Weg führt ihn bis
nach Amerika, bevor er in den
Westen des geteilten Deutsch-
lands zurückkehrt. Er versucht,
Margaretha wiederzufinden,
und will sogar in der DDR arbei-
ten, um bei ihr zu sein. Marga-
retha empfindet dies als ein Op-
fer, das sie nicht annehmen
kann. Ihre Wege kreuzen sich
immerwieder, sie begegnen sich
erneut auf leidenschaftliche und
heimliche Weise. Denn inzwi-
schen istMargaretha verheiratet
und hat Kinder. Sie leidet unter
der Ehemit einemMann, der ihr
über Jahrzehnte weder Liebe
noch Achtung entgegenbringt,
auch wenn sie nach außen fröh-
lich und ausgeglichen wirkt.
Und als sie später frei wäre, ihr
Leben nach eigenen Vorstellun-
gen zugestalten, scheint die Zeit
dafür bereits vergangen.
Die Sehnsüchte, Hoffnungen

und Enttäuschungen dieser Lie-
besgeschichte sind eng verwo-
ben mit Katjas eigener Suche
nach Glück und Selbstbestim-
mung.Wird es ihr gelingen, sich
selbst zu überwinden und ihren
eigenenWeg finden? rv

2 Andrés, S.: Sternschnuppen
über Usedom. Hinstorff Verlag
Rostock, 2026.

Cover: Verlag

KINDER & JUGEND

Wittstock

Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi. 9-10,
10-11 Uhr Sturzprävention, Anmel-
dung unter Telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di. 13-16 Uhr
Karten spielen, Rommé

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mo.-Mi.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé;Di. 9-11 Uhr
Plauderstübchen

SOZIALES

Wittstock

Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze

Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Barsikow
Kirche Dorfstr.: So. 14 Uhr Gottes-
dienst

Akustik-Gitarren-Legende kommt
Tommy Emmanuel gibt am 28. April 2027 ein Konzert in der Neuruppiner Kulturkirche
NEURUPPIN.Mehr als 60 Jahre
nach Beginn seiner beispiellosen
Karriere als einer der versiertes-
ten und vielseitigstenGitarristen
der Moderne ist Tommy Emma-
nuel immer noch voller Aben-
teuerlust. Der dem legendären
Eric Clapton zufolge „groß-
artigste Gitarrist, den ich jemals
gehört habe“, gilt als einer der
weltbesten Vertreter des soge-
nannten Fingerstyle, einer spe-
ziellen Spieltechnik, insbeson-
dere für akustische Gitarre.
InAustralien füllt er seit Jahren

die Stadien, gastiert regelmäßig
im Opernhaus Sydney. Und nun
kommt er am Mittwoch, dem
28. April 2027, erneut für ein
Konzert in die Kulturkirche Neu-
ruppin.

Ob Eigenkomposition oder
Coverversion: Tommy Emma-
nuels Spiel ist immer brillant
und konfrontiert mit zahllosen
unterschiedlichen Stilen und
Stimmungen. Der Finger-
picker zeigt seinen Hö-
rern, was man alles
aus einer Gitarre
herausholen
kann. Atem-
berauben-
de Läufe,
rhythmi-
sches Pi-
cking, mühelo-

ses Wandeln durch sämtliche
Tonarten, mal laut, dann
wieder leise: Es klingt,
als spielten mehrere

Gitarren auf einmal.
Man spürt die Lei-
denschaft in jedem
Ton. Diesem Virtuosen
geht es nicht um

Ruhm, nicht um Geld oder An-
erkennung, sondern um die
Darstellung der gesamten Ge-

fühlspalette. Von tiefer Me-
lancholie bis hin zu eupho-
rischer Lebensfreude
nimmt er seine Zuhörer mit

und lässt sie nicht mehr los.
Im Oktober 2025 erschien

sein neuestes Album „Living In
The Light“. Es wurde in nur vier
Tagen aufgenommen und gilt
als die kühnste – und lohnends-
te – Sammlung in Tommys be-
merkenswertem Werkkatalog.
Es vereint seine Einflüsse aus
Pop, Jazz, Klassik und Roots-
Musik zu einem virtuosenMeis-
terwerk, das ebensomitreißend
wie intim ist. Das Album strahlt
eine rohe, elektrisierende Ener-

gie aus, die nur von einem
Künstler kommen kann, der
sich dem Moment vollkommen
hingibt. Viele der Aufnahmen
sind zwar Solo-Instrumental-
stücke, doch Emmanuel steuert
auch seine Stimme zu einigen
Titeln des Albums bei und ver-
leiht seinem brillanten, perkus-
siven Gitarrenspiel eine berüh-
rende Wärme und Verletzlich-
keit.
Tickets gibt es an den bekann-

ten Vorverkaufsstellen und on-
line. WS

2 Kulturkirche Neuruppin, Mitt-
woch, 28. April 2027, 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr, Tickets und
Infos: Tel. 03391/3555300

Gitarrist Tommy Emmanuel gibt
am 28. April 2027 ein Konzert
in Neuruppin. Foto: Luciano Viti

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Endlich, endlich büst du dor,
schön as all de annern Johr,
wurtau ik mi düchtig freu,

wunnerschöner Lenzmand Mai!

In dat Holt, in Feld unWisch
gräunt ’t un bläuht ’t un rückt ’t so frisch

un dat oll Hart kloppt in mi
werrer jung, so frank un frie!

Mai, du giwst mi niegen Schwung!
Olle Leiw ward werrer jung.

Wat mi quält hett letzt’ halw Johr,
is mit eins nu nich miehr dor!

Hell un blaag de Häben strahlt,
väl, väl schöner noch as malt,
un ik fläut’t nah junge Diern’?

Segg mi mal – wur künn ’t passiern?!

Un ik weit, wenn ’n Kukuk röppt,
dat mi nu kein Unheil dröppt,

denn in mien Tasch kloetert Geld…
Ach, wur schön is doch de Welt!

Helmut Hillmann

De Lenzmand

33. BraLa beginnt am 8. Mai
PAAREN IMGLIEN. Vom 8. bis
10. Mai verwandelt sich der Er-
lebnispark Paaren erneut in das
Zentrum der brandenburgi-
schen Landwirtschaft. Zur 33.
BraLa (Brandenburgische Land-
wirtschaftsausstellung) erwartet
die Besucher ein vielseitiges Pro-
gramm,das Innovationen, Tradi-
tionen und ein Erlebnis für alle
Generationen vereint. Unter
dem Motto „Entdecken. Erle-
ben. Vernetzen.“ präsentiert die
Messe viele Themen – von hoch-
moderner Technik bis hin zu den
Wurzeln der ländlichen Kultur.

Tierzuchtverbände präsentie-
ren in beeindruckenden Schau-
en ihre besten Bestände. Eine
Technik-Ausstellung zeigt den
Kontrast zwischen gestern und
heute. Während modernste
Landwirtschaftstechnik die Effi-
zienz der aktuellen Produktion
verdeutlicht, lassen historische
Maschinen die Herzen von Nos-
talgikern höher schlagen. WS

2 Die BraLa ist vom 8. bis 10. Mai
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
Tickets sind online oder direkt an
der Tageskasse erhältlich.

2 LESERSERVICE SONNABEND, 2. MAI 2026


